
Bei Kartenbestellung per Telefon oder Mail: 
Hinweis auf applaus! - Karte nicht vergessen.

THEATER WINTERTHUR:  	 Theaterkasse, 052 267 66 80
CASINOTHEATER:  	 Theaterkasse, 052 260 58 58 
SOMMERTHEATER: 	 Theaterkasse, 052 212 31 13
WOLFERHAUS: 	 wolferhaus.ch/ticketreservation.html
THEATER KANTON ZÜRICH: 	 052 212 14 42, info@theaterkantonzuerich.ch 
KELLERTHEATER: 	 052 267 51 17, tickets@kellertheater-winterthur.ch
THEATER AM GLEIS:  	 Notenpunkt, ob. Kirchgasse 10, 052 214 14 56, info@noten.ch
MARIONETTENTHEATER: 	 Notenpunkt, ob. Kirchgasse 10, 052 214 14 56, info@noten.ch 

Mehr applaus-Vorstellungen zum halben Preis immer aktuell auf applaus-winterthur.ch
Beachten Sie auch die applaus!-Ermässigungen auf allen übrigen Vorstellungen!

  Tipps
Vorstellungen zum halben Preis - 
mit der applaus! - Karte

Mai –  Juli
2014

Fr 16. Mai 
So 18. Mai*
Do 22. Mai
Fr 23. Mai
So 25. Mai*
20.00/*17.30

Kellertheater Vater Mutter Geisterbahn
Familie Klein gibt nicht auf. Die Mutter ist eine verkrachte Philosophie-
studentin mit einem Alkoholproblem. Der Vater ist ein gescheiterter 
Regisseur, der die Familie mit Nebenjobs über Wasser hält und der 
Sohn will nicht aus dem Haus, weil er nicht weiss wohin. Aber die 
Kleins wollen sich nicht unterkriegen lassen und beginnen eine eigene 
Form der Familientherapie. 

Sa 17. Mai
20.00

Wolferhaus
Sennhof

Anet Corti «win-win»
Die perfekte Fehlbesetzung in der Chefetage. – Anet Corti persifliert die 
moderne Bürowelt und präsentiert uns die wunderbar verlorene  
Direktionsassistentin und Antiheldin Betty Böhni. Unterstützt wird  
Böhni von Erika Eggenschwiler und der Praktikantin Sandrine Sutter.

Fr 23. Mai
20.15

Theater
am Gleis

Mephistos Geist
In dieser faustophelischen Theaterprobe des Schauspielers Helmut 
Jaekel und des Regisseurs Gian Gianotti wird das Theater zum Zentrum 
der Auseinandersetzung mit dem Leben. Bis Faust seine Zeit absteckt 
und beendet mit seinem «Verweile doch, du bist so schön!»  

Sa 24. Mai
20.00

Wolferhaus
Sennhof

Patrick Boog «Onkel Aschi»
Beat Wipfli, ein passionierter Toupetträger, sieht sich mit Onkel Aschis 
letztem Wunsch konfrontiert. Ein ausserordentlich bizarrer Wunsch, 
dessen Umsetzung zur Herausforderung wird. – Ein kabarettistisches 
Theatersolo voller schwarzem Humor und Nächstenliebe. 

Fr 13. Juni
Sa 14. Juni
So 15. Juni
20.30

Freilicht-
theater 
Kirchplatz 
Winterthur 

Theater Kanton Zürich, Komödie nach Ben Jonson

Volpone
Volpone ist unermesslich reich, er hortet einen riesigen Goldschatz, den 
er mit niemandem teilen muss. Vier mehr oder weniger angesehene 
Stützen der Gesellschaft lauern daher auf sein Erbe. Volpone spielt mit 
ihnen ein lustvolles und boshaftes Spiel. Verkaufen die Erbschleicher 
ihre Würde, ihren Stolz, das Erbe ihrer Kinder – am Ende sogar die eigene 
Frau? Gnadenlos hetzt Volpone die betrogenen Betrüger in extreme 
Entscheidungen. Eine atemlose Komödie um Geld, Gier, Gold und Geiz.

Mi 18. Juni
20.15

Theater
am Gleis

Szenart «7 Pfarrer»
Pfarrer und Pfarrerinnen auf der Bühne: katholische und reformierte, 
gewesene und amtierende, junge und alte, tauchen ein in das Drama 
des modernen Menschen in Bezug zum Glauben. – Ein Theaterabend 
mit Höhenflügen und Tiefgang, der überrascht, anregt und herausfor-
dert. 

Sa 21. Juni
19.30

Sommer-
theater

Gaslicht
Ein altes Haus in London. Hier wurde vor Jahren  die berühmte  
Sängerin Alice Alquist ermordet aufgefunden. Der Fall bleibt ungelöst. 
Zehn Jahre später ziehen die frisch verheiratete Nichte der Toten und 
deren Mann in das Haus ein. Die junge Ehe scheint perfekt zu sein. 
Doch dann geschehen unheimliche Dinge. Und dann taucht Inspektor 
Rough auf, dem der «alte» Fall keine Ruhe lässt. Ein aufkeimender  
Verdacht wird langsam zur schrecklichen Gewissheit. 

Mi 25. Juni
Do 26. Juni
Fr 27. Juni
20.00

Theater  
Winterthur

Junges Theater Winterthur

Der Proband
Lesen Sie mehr zur grossen Jubiläumsproduktion «15 Jahre Junges  
Theater Winterthur» auf der Rückseite.  

Sa 12. Juli
19.30

Sommer-
theater

Eine unerwartete Freude
Lynn Sheldon muss ihr Leben in Frage stellen, als sie die Liebe ihres 
Lebens kennen lernt. Soll sie sich aus ihrer Ehe lösen und diesen Schritt 
machen?  – In dieser klugen und gefühlvollen Komödie trifft Lynn eine 
überraschende Entscheidung. 



@

  Tipps

Liebe Theaterfreunde

Im Rahmen der Generalversammlung hat Stadt-
präsident Michael Künzle informiert, wie es mit 
dem Theater Winterthur weitergehen soll. Derzeit 
sieht es sehr danach aus, dass es über kurz oder 
lang eine neue Trägerschaft bekommen könnte. 
Der Theaterverein wird sich dafür einsetzen, dass 
diesbezüglich nichts passieren wird, was auf Kos-
ten der Qualität des Theaters gehen wird.

Mit dem ersten Schweizer Theatertreffen im Thea-
ter Winterthur endet die diesjährige Spielzeit. Kurz 
darauf beginnt die Freilichtsaison. Im Juni öffnet 
das Sommertheater die Türen und das Theater 

Kanton Zürich macht auf dem Kirchplatz Station. 
Dann steht mit «Guete Bonjour!» das grosse Frei-
lichtspiel zum Jubiläumsjahr Winterthur750 auf 
dem Programm. Mit Ihrer applaus!-Karte erhalten 
Sie auf all diesen Produktionen Ermässigungen. 
Beachten Sie die entsprechenden Hinweise.

Viel Vergnügen!

Martin Bernhard
Präsident Theaterverein Winterthur

15 Jahre Junges Theater Winterthur
Das Junge Theater Winterthur wurde 1999 ge-
gründet. Der Verein dient als Plattform und 
Treffpunkt für Jugendliche und junge Erwach-
sene, die sich in der Theaterwelt austoben 
wollen. Jede Produktion wird mit einer neuen 
Formation auf die Beine gestellt. Das gilt auch 
für «Der Proband», die Jubiläumsproduktion im 
Theater Winterthur. 

Zum Stück: Alex Studer meldet sich freiwillig 
für einen Versuch. Sein ehemaliger Dozent 
testet an ihm seine bahnbrechendste Entde-
ckung: Ein neu entwickeltes Medikament soll 
die menschlichen Gefühle steuern. Was als 
harmloses Forschungsprojekt beginnt, artet 
immer mehr aus. Bald schon wird klar, dass 
der Proband doch nicht ganz so freiwillig mit-
macht, wie am Anfang angenommen. 
Miro Hintermüller und Fabienne Mouret, beide 
20 Jahre alt, setzen in ihrer poetischen Insze-
nierung auf junge Spielfreude und jugendliche 
Zerbrechlichkeit.

Theater Winterthur 25. - 27. Juni 2014
50% mit Ihrer applaus!-Karte
jungestheaterwinterthur.ch

Übermitteln Sie uns Ihre E-Mail-Adresse, da-
mit wir Sie auch über kurzfristige applaus!- 
Angebote informieren können. 
Immer wieder kommt es vor, dass Theater kurz-
fristig ein Angebot für unsere Mitglieder machen. 
So konnten wir beispielsweise im März eine 50%- 
Aktion für das Spektaktel CYCLOPE in der Halle 
52 nur über die uns bekannten E-Mail-Adressen 
kommunizieren. Für eine Mitteilung in den letzten 
applaus!-Tipps war es zu spät.
Wenn Sie über solche Angebote informiert sein 
möchten, bitten wir Sie, uns Ihre E-Mail-Adresse 
zu übermitteln. Am einfachsten geht das über un-
sere Website applaus-winterthur.ch. Wenn Sie 
unser CYCLOPE-Mail erhalten haben, müssen Sie 
nichts unternehmen, dann ist Ihre E-Mail-Adresse 
korrekt erfasst.
 
Ihre Adressen werden einzig vom applaus!- 
Sekretariat verwaltet. Sie werden nicht an Dritte 
weitergegeben.

Erstes Schweizer Theatertreffen
23. – 31. Mai im Theater Winterthur.
Grosses Theater - Zu Gast in Winterthur! Sieben Pro-
duktionen sind zu einer Werkschau eingeladen und 
werden im Rahmen dieses Festivals präsentiert. 
theater.winterthur.ch

Zum halben Preis ins Sommertheater!
Mit Ihrer applaus!-Karte in folgenden Vorstellungen:
Sa, 21. Juni: 	  Gaslicht, Kriminalstück
Sa, 12. Juli:    Eine unerwartete Freude, Komödie
Sa, 26. Juli:    	Hexenschuss, Farce
Sa, 16. Aug.: 	 Ein Traum von Hochzeit, Lustspiel
Sa, 6. Sept:    Totou, Kömödie
sommer-theater.ch

applaus!
Theaterverein Winterthur

Postfach 2433
8401 Winterthur

Postkonto 84-17-5

Sekretariat: Sylvia Hirschle
052 222 58 54

applaus-winterthur.ch

Guete Bonjour!
10% ermässigt mit 
Ihrer applaus!-Karte!
Tickets am Tourismus-
Schalter Hauptbahnhof


